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Stellungnahme der Gewerkschaft der Polizei Sachsen-Anhalt zum gestrigen 
Anschlag in Magdeburg 

Der gestrige Anschlag in Magdeburg hat uns alle zutiefst erschüttert. Unsere Gedanken sind bei den 
Opfern, ihren Familien und allen Betroffenen. Als Gewerkschaft der Polizei Sachsen-Anhalt sind wir 
tief betroffen von diesem schrecklichen Ereignis, das unsere ganze Gesellschaft ins Mark trifft. 
In diesen schweren Stunden möchten wir zunächst unseren Kolleginnen und Kollegen unseren tiefen 
Respekt und unsere Anerkennung aussprechen. Ihre schnelle Reaktion und professionelle Arbeit ha-
ben zur raschen Festnahme des Täters geführt. Besonders hervorzuheben ist die umsichtige Über-
prüfung und Sicherung des Täterfahrzeugs hinsichtlich möglicher Sprengvorrichtungen. Durch dieses 
vorsorgliche Handeln konnte eine potenzielle Gefährdung der Bevölkerung frühzeitig ausgeschlossen 
werden. 
Nun ist es von größter Wichtigkeit, dass die Ermittlungen zügig voranschreiten, um Klarheit in diesen 
tragischen Fall zu bringen. Nur so kann die Stadt Magdeburg das Geschehene verarbeiten und ge-
meinsam trauern. Hierfür benötigen wir dringend die Unterstützung der Bevölkerung. Wir bitten alle 
Bürgerinnen und Bürger eindringlich: Wenn Sie sachdienliche Hinweise geben können, melden Sie 
sich bitte bei der Polizei. Jedes Video, jede Zeugenaussage und jede Information von Angehörigen 
kann entscheidend sein, um die Hintergründe vollständig aufzuklären. 
Gleichzeitig müssen wir den Blick nach vorne richten. Es ist von größter Bedeutung, dass wir in Mag-
deburg umgehend mit der Opfernachsorge beginnen. Dies gilt nicht nur für die unmittelbar Betroffe-
nen am Tatort, sondern auch für unsere Einsatzkräfte. Die psychische Belastung solcher Ereignisse 
darf nicht unterschätzt werden. Als GdP Sachsen-Anhalt setzen wir uns dafür ein, dass alle Beteiligten 
die notwendige Unterstützung erhalten. 
In diesen schweren Stunden zeigt sich die Stärke unserer Gemeinschaft. Lassen Sie uns zusammen-
stehen und füreinander da sein. Gemeinsam werden wir diese Krise durchstehen und Magdeburg 
wird daraus gestärkt hervorgehen. Unsere Stadt lässt sich von solch feigen Taten nicht einschüchtern. 
Abschließend möchten wir nochmals betonen: Die Polizei tut alles Menschenmögliche, um die Sicher-
heit zu gewährleisten und die Hintergründe aufzuklären. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit, indem 
Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte folgen und verdächtige Beobachtungen umgehend melden. 
Gemeinsam stehen wir diese schwere Zeit durch. Magdeburg hält zusammen 

Der Landesvorstand 

21. Dezember 2024


